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Liebe(r) FreundIn des Blaubeerwaldes,

wir wünschen Ihnen einen wundervollen Start im 2014, dem Jahr der Umsetzung und der Verwirklichung von
Träumen und Visionen. Mögen Sie die dafür notwendige Kraft, Klarheit und Liebe in sich tragen, Ihre
zahlreichen Seelen-Samen zum Keimen zu bringen, für die die Zeit jetzt reif ist. Warum wir dem aktuellen
Sonnenumlauf diese Bezeichnung verliehen haben, erfahren Sie im weiteren Kontext dieses Newsletters.

Auch wenn der gregorianische Jahresbeginn keinerlei Verbindungen zu irdischen oder solar-galaktischen
Zyklen besitzt, so feiern am 1. Januar doch weltweit Milliarden von Menschen den Geburtstag des Papstes
Gregor, ohne sich dessen bewusst zu sein. Der Reformator des ehem. julianischen Kalenders (basierend auf
Kaiser Julius) hat sich sozusagen seinen eigenen globalen Feiertag geschaffen.

So ist es denn auch nicht verwunderlich, dass die zahlreichen guten Vorsätze, die sich viele von uns anlässlich
dieses Wechsels der Jahreszahl vorgenommen haben, kaum durchgehalten werden, fehlt doch die dafür
notwendige energetische Grundlage. Eben aufgrund der willkürlich festgelegten Matrix des gregorianischen
Kalenders (lat. = Schuldbuch!), die keine reale Verbindung zu den natürlichen und kosmischen Kräften in sich
trägt.

Dementsprechend ist es wesentlich besser, wenn man seine Absichten für eine Lebensverbesserung mit den
Mondzyklen verbindet (Voll- und Neumonde), oder den Kardinalpunkten des Erdenumlaufes um die Sonne
(Sonnenwenden und Tag-und-Nacht-Gleichen), oder noch besser mit seinem eigenen Geburtstag, an dem der
aktuelle astronomische Sonnenstand dem am Zeitpunkt der Geburt entspricht. An diesen Zeitpunkten erfährt
die eigene Willens- und Tatkraft die Unterstützung der archetypischen Kraft der Gestirne, die mit ihren Energien
den jeweiligen Wunsch fördern; z.B. Neubeginne und Stärkungen ab Neumond oder ab Frühlingspunkt,
Reinigungen und Loslassen ab Vollmond oder ab Herbstpunkt, Todesprozesse und Schattenarbeit um die
Wintersonnwende, usw.

Der eigene Geburtstag ist dabei eine noch persönlichere und
förderlichere Schnittstelle im Sonnenumlauf. Zum einen besteht eine
Verbindung zur Sonne, die mit ihrer relativen Position von der Erde
geschaut am gleichen Raumpunkt wie beim Zeitpunkt der Geburt steht.
Innerhalb der individuellen Matrix aktiviert sie dadurch erneut den
Wesenskern des Menschen und seinen geistig-seelischen Lebensplan.
Zudem trägt jeder Geburtstag eine neue astrologische Jahresmatrix,
wie sie im Solar-Horoskop geschaut werden kann.

Zum anderen beginnt am Geburtstag ebenso eine neue Zeitqualität
basierend auf dem Mayakalender TZOLKIN, welche – wie die Solar-
Qualitäten – das neue 13-Monde-Lebensjahr begleiten und
beeinflussen.

Lebensveränderungen, egal in welchen Bereichen, lassen sich somit
am besten am Tag seines (Wieder)Geburts-Tages beginnen, damit sie
mit den entsprechenden Kräften der Gestirne, des Raumes und der Zeit
genährt werden.

Ein derlei bewusst genutzter Start für neue Lebensweisen führt durch diese Unterstützung wesentlich leichter
zum Erfolg, als wenn man sich im "Nirgendwo des Raumes und der Zeit" nur mit seinem eigenen kleinen Willen
ausgerüstet auf den Weg macht.

Ein weiterer entscheidender Faktor ist natürlich die emotionale Energie, mit der sowohl die Entscheidung für
eine Veränderungen als auch die konkrete Umsetzung genährt wird. Wie wir früher schon berichtet haben,
resultieren letztlich alle Emotionen aus zwei überaus gegensätzlichen Grundgefühlen heraus: Angst oder Liebe.
Dementsprechend macht es natürlich einen großen Unterschied, ob wir etwas aus Angst tun oder verändern
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wollen oder aus dem tiefen Gefühl der Liebe. Die daraus resultierenden Qualitäten haben immense Einflüsse
auf unsere physischen, energetischen, emotionalen, mentalen und sogar spirituellen Bereiche.

In diesem Zusammenhang gibt es nun eine überaus interessante Forschung von finnischen Wissenschaftlern,
die körperliche Assoziationen als Reaktion auf veränderte emotionale Zustände zu einer Art topografischen
Emotionskarte des menschlichen Körpers zusammengetragen haben (ist nicht die Aura).

"Emotionen regeln nicht nur unsere mentalen, sondern auch unsere körperlichen Zustände", kommentiert
Professor Lauri Nummenmaa von der Aalto University. "Auf diese Art werden wir darauf vorbereitet, schnell auf
Gefahren aber auch auf sich bietende Möglichkeiten, wie soziale Interaktionen, reagieren zu können. Ein
Bewusstsein für die Übereinstimmung körperlicher Veränderungen könnte demnach also auch zu einer
unmittelbaren emotionalen Reaktion, wie etwa einem Glücksgefühl führen."

Nun raten Sie mal, welchen Gefühlen die stärkste Intensität im Körper zugeordnet werden: Liebe und Freude!

Aus der folgenden Darstellung, basierend auf obiger Forschung, ist dies deutlich zu erkennen. Liebe und
Freude fluten alle wichtigen Körperbereiche bzw. auch Energiezonen (die Lichtzentren des Kopfes, das
Liebeszentrum des Herzens und die Lebenszentren des Bauches). Angst, Trauer u.a. negative Gefühle
hingegen beeinträchtigen die Lebenskraft im Körper maßgeblich.

Dies ist zwar kein überraschendes Ergebnis, aber zumindest eine wissenschaftliche Darstellung, die für
jedermann leicht verständlich ist und die Wichtigkeit der Qualität unserer Gefühle deutlich bewusst macht.

Das Ergebnis der Studie habe wichtige Auswirkungen auf unser Wissen über die Funktionen von Emotionen
und deren physische Grundlage, so die Forscher. Auf der anderen Seite könne es dabei helfen,
unterschiedliche emotionale Störungen besser zu verstehen und damit neue Diagnosewerkzeuge entwickeln zu
können.

Und für die erfolgreiche Verwirklichung von positiven Lebensveränderungen ist die emotionale Energie – neben
dem richtigen Zeitpunkt – absolut entscheidend. Wir können uns noch so schöne Gedanken und Vorstellungen
machen, wenn diese nicht von intensiven, positiven Gefühlen erfüllt und belebt werden, wird die Verwirklichung
lange auf sich warten lassen bzw. ist Misserfolg bereits vorprogrammiert. Unsere Gedanken (5. Dimension)
kreieren sozusagen eine Skizze oder Blaupause auf der mentalen Ebene, aber erst unsere Gefühle (4.
Dimension) erfüllen sie mit Leben und verdichten sie zur physischen Realität (3. Dimension).

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen nicht nur wundervolle Visionen für 2014, sondern auch starke und positive
Gefühle der Liebe und Freude, damit Sie diese auch verwirklichen werden!

Lesen Sie im Anhang  nach unseren Angeboten spannende Informationen zur  aktuellen Zeitqualität ...

Geschenke exklusiv für Sie – auch weiterhin in 2014!

Für unsere fundierte Channeling-Ausbildung und CHT-Heilerausbildung erhalten
Sie auch 2014 weiterhin eine Bildungsprämie von der BRD & EU geschenkt.

Einfach unter www.bildungspraemie.info beantragen und bis zu 500 Euro
erhalten!

Spirituelle Ausbildung

CHANNELING-Ausbildung Teil 1
"DER SEELENWEG"

Expandieren Sie Ihr Bewusstsein und erleben Sie die  Einheit mit
Ihrer Seele. Dadurch entdecken und entfalten Sie Ih re geistig-
seelischen Potenziale und heilen die verletzten Sei ten Ihrer
Persönlichkeit in allen Bereichen.
Geben Sie Ihrem irdischen Dasein den Seelenboden zu rück!

10.–15.02.2014 – noch Plätze frei

Begleitet von der einzigartigen Live-Meditationsmus ik von Josef
M. Clearwater !

"Wir sind Seelen und haben einen Menschen" ist das Motto dieser Ausbildung! Durch gechannelte
Meditationen, spirituelle Heilarbeit und praktische Übungen erleben Sie das höhere Bewusstsein, die Weisheit
und die bedingungslose Liebe Ihrer Seele unmittelbar.
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Diese unglaubliche Erweiterung Ihres bewussten Seins ermöglicht Ihnen, Wissen, Fähigkeiten und Kräfte direkt
aus Ihrem höheren Selbst zu empfangen und umzusetzen. Die ganzheitliche Heilung reicht tief in Ihre inneren
und äußeren Lebensbereiche. Sie fühlen sich im Einklang mit Ihrem Lebensplan und schöpfen immer mehr aus
Ihrer übergeordneten Quelle. Sie meistern Ihre Herausforderungen immer leichter und befreien sich von
Abhängigkeiten. Die positiven Veränderungen in Ihrem Leben wirken auf alle Lebensbereiche und bei allen
Lebensthemen!

Veranstaltungsort: City-Hotel****, D 93426 Roding
Weitere Informationen • Teilnehmerberichte

Erlernen Sie eine unvergleichliche Heilkunst bei Ch ristine Strübin persönlich

CANTOR HOLISTIC TOUCH 1
Spirituelle Heiler-Ausbildung zum CHT-Practitioner Teil 1

03.–08.03.2014 – noch Plätze frei!

In dieser intensiven Heilwoche erlernen Sie eine spirituelle Heilkunst, die allumfassend
auf alle Bereiche des Menschen heilsam wirkt. Durch die Zusammenarbeit mit dem
spirituellen Heiler CANTOR arbeiten Sie mit einem einzigartigen Führer und Begleiter,
der Ihre Heilarbeit unglaublich verstärkt und vertieft.

Zudem erhalten Sie fundiertes Praxis-Wissen aus über 30 Jahren Heilarbeit und Hellsichtigkeit über das
Energiesystem des Menschen und über die Zusammenhänge von psychischen und physischen
Lebensproblemen sowie deren Lösungen u.v.m.

In dieser Woche erhalten Sie auch selbst tiefgreife nde Heilbehandlungen unter der hellsichtigen und
medialen Leitung von Christine Strübin.

Sehen Sie jetzt den berührenden Doku-Film "CHT – Sc hlüssel zur Seele" kostenlos auf unserer
Homepage!

Neu auf unserer Homepage:
– Interkulturelle Grundlagen von CHT
– Wirkbelege von CHT (Dunkelfeld-Blutbilder und Aur a-Bilder)

Veranstaltungsort: City-Hotel****, D 93426 Roding
Weitere Informationen & Anmeldung • Teilnehmerberichte

Die nächsten Termine bei Christine Strübin oder uns eren CHT-Coaches:

16.11.2013 CHT-Workshop bei Monika Frei, CH-Henggart
23.–26.01.2014 CHT-Coachausbildung 1 bei Christine Strübin, D-Roding
23.–27.01.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Monika Frei, CH-Henggart
25.01.2014 CHT-Workshop bei Claudia Balling, D-Landau
25.–29.01.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Doris Becker, D-Passau
01.–02.02.2014 CHT-Ausbildung 1A bei Claudia Balling, D-Landau
15.02.2014 CHT-Workshop bei Urs Saladin, CH-Teufenthal
01.–02.03.2014 Vertiefungsworkshop bei Doris Becker, D-Passau
03.–07.03.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Anita Grinninger, D-Nürnberg
03.–08.03.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Christine Strüb in, D-Roding
18.–22.03.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Urs Saladin, CH-Teufenthal
20.–24.03.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Monika Frei, CH-Henggart
24.–29.03.2014 CHT-Ausbildung 1 bei Eva Düsmann, D-Hamburg
29.03.2014 Erfahrungsworkshop bei Denise Hintermayer, CH-Bremgarten

Weitere CHT-Termine • Beschreibungen der CHT-Coaches

Heilsame DELPHIN-Reise

"DOLFINIM – Die Heilkraft der Delphine"
Verbringen Sie eine unvergessliche Woche bei den wi lden Delphinen im Roten Meer, schwimmen Sie
hautnah mit diesen einzigartigen Wesen und erleben Sie deren heilsame Lebenskraft!

30.03.–06.04.2014 – noch Plätze frei!
Achtung vergünstigter Reisepreis!

Erfüllen Sie sich Ihren Traum und schwimmen Sie hautnah mit der Delphin-Familie von Eilat im Roten Meer!
Die täglichen Begegnungen bringen Sie auf wunderbare Weise der heilenden Kraft der Delphine und ihrer
phantastischen Lebensenergie nahe. Es ist eine heilsame, spirituelle Reise zu den Delfinen und ihrer
selbstlosen Liebe, Lebensfreude und zur Leichtigkeit des Seins.

Organisiert und begleitet von Christine & Martin Strübin, die seit 1997 eine enge Verbindung mit den Delfinen
und ihrem einzigartigen Zuhause am Roten Meer haben. Mit ihren heilerischen, medialen und hellsichtigen
Fähigkeiten begleiten sie die Teilnehmer durch deren intensive Erlebnisse und Heilprozesse.

Nach dieser unvergesslichen Reise kehrt garantiert jeder als erneuerter Mensch nach Hause zurück!

Sehen Sie die DVD DOLFINIM – die Heilkraft der Delphine , eine 100 Min. Film-Dokumentation über die
heilsamen Delphin-Reisen mit vielen Infos und tolle n Bildern für nur Euro 14,90.
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Weitere Informationen & Anmeldung • Teilnehmerberichte

WATERHEALING Workshop & Heilbehandlungen
bei Delfin-Trainer Kfir aus Israel

Heilsame Wasserbehandlungen für eine liebevolle und  effektive Entspannung und Befreiung von
Körper, Geist & Seele

Workshop: 10.–13.04.2014 – nur begrenzte Plätze frei!
Behandlungen: 14.–20.04.2014 (Ostern) – nur begrenzte Plätze frei!

Eine heilsame Wasserbehandlung bei Kfir fühlt sich an wie eine Begegnung mit einem menschlichen Delfin, der
einen mit bedingungsloser Liebe und Heilenergie überschwemmt. Ein sanfter und dennoch tiefgreifender
Loslass- und Heilprozess für Körper, Geist und Seele ist garantiert!

Und wer mehr möchte, bucht am besten den dreitägigen Workshop bei ihm und lernt zudem selbst die
grundlegenden Schritte seiner einzigartigen Heilarbeit! Aber Vorsicht, es macht süchtig!

Veranstaltungsort: City-Hotel****, D 93426 Roding

Info Behandlungen & Kundenberichte • Info FreeFloat-Workshop & Kundenberichte

AKTIONEN
Monoatomische Elemente

NEUJAHRS-Aktion
Bei Bestellung bis 31.01.2014
Wir schenken Ihnen als Neujahrsbonus die Versandkosten!
Nutzen Sie die einzigartigen Mono-Elemente für einen optimalen Start im 2014, dem Jahr der Umsetzung und
Verwirklichung von Träumen und Visionen!

WINTER-Aktion
Bei Bestellung vom 01. bis 28.02.2014
Bei jeder Bestellung eines Monoatomischen Elementes erhalten Sie kostenlos  das Buch

BOTSCHAFTEN DER AUFGESTIEGENEN MEISTER im Wert von EUR 14,90!
250 S. A4 Paperback mit Meisterkarten, voller spiritueller Botschaften, Meditationen und
Pattern zu unterschiedlichen Lebensthemen.

Ihre Bestellung können Sie hier aufgeben

Termine 2014

Termine unserer einzigartigen Angebote

Termine & Veranstaltungsorte für die spirituelle Heilerkunst Cantor Holistic Touch ®

Mehr über unsere Aktivitäten und über uns

Mehr über unseren exklusiven Veranstaltungsort

Berichte unserer Kunden über unsere Seminare

Per E-Mail erreichen Sie uns unter info@blaubeerwald.de.
... oder rufen Sie uns an unter +49 9434 3029 (Sprechzeit i.d.R. Mo–Fr, 10–16 Uhr).
Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch!

– ANHANG –
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1.) Die aufsteigende Spiegelung der 8. Galaktischen  Unterwelt

Bevor wir uns der Jahresenergie von 2014 zuwenden, ist es hilfreich, uns nochmals zu vergegenwärtigen, in
welcher längerfristigen Zeit- und Entwicklungsphase wir uns aktuell befinden. Dies erfahren wir durch die
übergeordneten Zeitqualitäten der LongCount-Zählung des Mayakalenders, die sog. fraktale Struktur des
TZOLKIN mit seinen 9. Unterwelten (siehe frühere Newsletter).

Innerhalb dieser 9 Evolutionszyklen befinden wir uns von 2013 bis 2025 in der aufsteigenden Spiegelung der 8.
galaktischen Unterwelt (der absteigende Zyklus war von 2000 bis 2012), der wir die Überschrift „Konflikt
zwischen der Neuen Weltordnung und dem Neue Zeitalter“ verleihen möchten.

20:13, das erste Jahr des neuen Weltenjahres (und zugleich der 1. magnetische Himmel der 8. galaktischen
Unterwelt), war geprägt von gewaltigen inneren Umbrüchen auf dem Evolutionsweg der Menschheit. Die neue
Zeitqualität, verbunden mit ihrem neuen Bewusstsein, neuen Lebenskonzepten, neuen Visionen etc. brach nun
intensiv über die Erde und die Menschheit herein und sorgte weiterhin für allerhand Zündstoff. Auch wenn wir in
den vorherigen 13 Jahren seit Beginn des neuen Milleniums (symbolisch die Endzeit des "Armageddon", in der
das Illuminaten-Tier sichtbar auf der Bühne erschien) auf diesen Zeitenwandel vorbereitet wurden, fordert die
energetische Flutung der morphischen Felder der Erde mit den Qualitäten der neuen Zeit weiterhin viel von
uns.

Krisen, Revolutionen und Zusammenbrüche, die bereits in den Endjahren des alten Äons als Folge der
Umbruchszeit erschreckend zunahmen, hatten auch 20:13 die Welt fest im Griff und steigerten sich auch noch
deutlich. Dies noch mit der astrophysikalischen Unterstützung der Sonne, die durch ihre Magnetfeldumpolung
extrem turbulente Schwankungen in den physio- und psychoenergetischen Bereichen des Sonnensystems
auslöste, und dementsprechend auch alles Leben auf der Erde kräftig durchschüttelte. Diese Umpolung ist nun
endlich abgeschlossen, und wir haben wieder ein ruhigeres "solares Wetter" zu verzeichnen, bis auf ein paar
zielgerichtete Sonnenstürme ab und an, damit es uns Erdlingen auch nicht zu langweilig wird.

Das gerade begonnene 2014 positioniert sich innerhalb dieser
aufsteigenden 8. galaktischen Unterwelt im sog. "2. Lunaren Himmel
der Herausforderung". Wir haben nun die Verpflichtung, unsere
bisherige Zivilisation, basierend auf dem absteigenden Geist des alten
materiell-egoistischen Zeitalters, in ersten konkreten Schritten mit dem
spirituellen Geist des neuen Äons umzuwandeln. Denn der Tiefpunkt
bzw. Umkehrpunkt unseres geistig-seelischen Abstieges in die Materie
hatten wir am 21.12.2012 endlich erreicht, und 20:13 als erstes Jahr
des Erwachens mit seinen subtilen und intensiven Energiewellen des
aufsteigenden Zeitalters bereits durchlebt.

Jetzt sind wir gefordert, unsere Visionen einer neuen Menschheit mit
unserer realen Gesellschaft zu vergleichen und abzuklären, was
verändert werden muss, wie wir es verändern können, und ob wir dazu
überhaupt befähigt und willens sind, diese allumfassende
Transformation auch tatsächlich zu verwirklichen.

Aufgrund der vertikalen Zeitresonanz steht dieses 2. Jahr der
aufsteigenden galaktischen Unterwelt auch in direkter Verbindung mit
dem 2. Jahr der absteigenden galaktischen Unterwelt: dem
weltverändernden Jahr 2001!

Wir können uns alle noch sehr gut daran erinnern, wie die Anschläge auf die Zwillingstürme des World Trade
Centers in New York am 11.09.2001 unsere Welt dramatisch verändern sollten. Dieses "Opferritual" war der
Startschuss für die offizielle Umsetzung der grausamen NWO-Agenda mit ihren lebensfeindlichen
Konsequenzen für die Weltbevölkerung. Ab diesem Zeitpunkt wurde der faschistische Kurs der Weltpolitik,
gesteuert von dem Illuminaten-Tier, für jedermann sichtbar umgesetzt. Und mit den erschreckenden Folgen
dieser NWO-Agenda müssen wir uns nun dringlichst auseinandersetzen, um umsetzbare Lösungen zu finden
und zu verwirklichen.

Bereits im Jahr 1994 erschien das Buch von Carl Friedrich von
Weizäcker (Bruder des ehem. deutschen Bundespräsidenten Richard
von Weizäcker) mit dem Titel "Der bedrohte Friede – heute," in
welchem er aufzeigte, welche Zustände in der Welt nur zwanzig Jahre
danach (also 2014) voraussichtlich herrschen sollten. Er beschrieb
darin u.a. die Auswirkungen einer einsetzenden "Globalisierung" (das
ist insofern beachtenswert, weil es dieses Wort im Sprachgebrauch
zuvor noch gar nicht gab!) und stellte dar, was die Menschen in Folge
dessen erwarten wird. Der Text liest sich heute wie eine
Zusammenfassung der Ereignisse in den letzten 20 Jahren (woher
wusste dies Weizäcker wohl?), und zeigt uns mehr denn je auf, welche
NWO-Diktatur wir in den kommenden Jahren bis 2025 unbedingt
transformieren müssen.

Hier die zwölf Haupt-Thesen (oder eher Prophezeiungen) aus seinem
Werk:

1.) Die Menschheit wird nach dem Niedergang des Kommunismus ein skrupelloses und
menschenverachtendes System erleben, wie es die Welt noch nie erlebt hat. Das System, welches für
diese Verbrechen verantwortlich sein wird, heißt "unkontrollierter Kapitalismus".
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2.) Die Arbeitslosenzahlen werden weltweit ungeahnte Dimensionen erreichen.

3.) Die Löhne werden auf ein noch nie da gewesenes Minimum sinken.

4.) Alle Sozialsysteme werden mit dem Bankrott des Staates zusammenbrechen. Auslöser wird eine
globale Wirtschaftskrise ungeheurer Dimension sein, die durch Spekulation ausgelöst wurde.

5.) Etwa 20 Jahre nach dem Untergang des Kommunismus werden in Deutschland wieder Menschen
verhungern (wie nach den beiden Weltkriegen).

6.) Die Gefahr von Bürgerkriegen steigt weltweit dramatisch an.

7.) Die herrschende Elite wird gezwungen sein, zu ihrem eigenen Schutz Privatarmeen zu unterhalten.

8.) Um ihre Herrschaft zu sichern, werden diese Eliten frühzeitig den totalen Überwachungsstaat schaffen
und eine weltweite Diktatur errichten.

9.) Die ergebenen Handlanger dieses Geldadels werden korrupte Politiker sein.

10.) Die Kapitalwelt fördert einen noch nie da gewesen Faschismus als Garant gegen einen eventuell wieder
erstarkenden Kommunismus.

11.) Um Rohstoffbesitz und für den eigenen Machterhalt werden die Großmächte Kriege mit
Massenvernichtungswaffen führen.

12.) Zum Zweck der Machterhaltung wird man die Weltbevölkerung auf ein Minimum reduzieren (wollen).
Dies geschieht mittels künstlich erzeugter Krankheiten. Hierbei werden Bio-Waffen als Seuchen
deklariert, aber auch mittels gezielter Hungersnöte und Kriege. Als Rechtfertigung dient die Erkenntnis,
dass die meisten Menschen ihre eigene Ernährung nicht mehr finanzieren können. Dann wären die
Reichen zu Hilfsmaßnahmen gezwungen, andernfalls entsteht für sie ein gefährliches Konfliktpotenzial.

2.) Die Tzolkin-Energie am 01.01.2014

Die Blaue Spektrale Nacht AKBAL 11 (Kin 63)

Nach obigem Überblick unseres aktuellen Entwicklungsstatus (der zugegebenermaßen
sehr erschreckend sein kann und nicht gerade Mut auf unsere Zukunft macht), wenden
wir uns nun der eigentlichen Jahresenergie zu. Auch wenn das Neujahr im 13-Monde-
Kalender aufgrund seiner irdisch-solaren Energetik sinnvoller am 26.07. gefeiert wird,
wollen wir die Zeitenergie des 01.01.2014 nicht außer acht lassen.

Das Jahres-KIN AKBAL 11 in der Jahres-Welle des roten Himmelswanderers BEN konfrontiert uns mit dem
Thema, unsere Freiheit wiederzuerlangen und unsere Träume und Visionen von den Mustern des Mangels und
der Vergeblichkeit zu reinigen. Denn wir alle sind mehr oder weniger von dem begrenzten Weltbild
eingesponnen, wer wir sind und nicht sind, was uns möglich ist und was eben nicht. Diese künstliche Matrix in
unserem Bewusstsein will gesprengt werden, da wir ansonsten ohnmächtige kleine Würmer im Getriebe der
NWO-Matrix bleiben, die sowieso nichts verändern können und alles akzeptieren müssen.

Das Erkennen, dass wir in Wirklichkeit seelisch-geistige Wesen sind, die in einem biologischen Körper ihre
Raum-Zeit-Erfahrungen durchleben und mächtige Liebes- und Schöpferkräfte besitzen, die uns befähigen,
gemeinsam die Welt zu verändern, wird immer essenzieller. Wir haben uns selbst zu dieser Zeit in diese Welt
gebracht, gerade weil sie für uns als Seelen so spannend ist und wir hier Realitäten erleben können, die uns so
nicht zugängig wären (wie ein superspannender Kinofilm). Und jetzt wollen wir uns wieder unserer Freiheit
erinnern, unsere Träume und Visionen einer neuen Erde hier und jetzt zu verwirklichen. Es ist also eine
optimale Zeit für eine heilsame und klärende Transformation von unseren begrenzenden Mustern und
negativen Erfahrungen, und gleichzeitig für eine Erweiterung unseres bewussten Erlebens als geistig-seelische
Wesen. Wir tauchen in die Tiefe unserer unbewussten Kellerräume ab, um unser gehirngewaschenes und
geprägtes Menschsein zu reinigen, damit wir in die Höhe unserer geistigen Räume aufsteigen können. Diese
verbinden wir dann mit unserem irdischen Alltag und nutzen unsere expandierende Freiheit und höheren Kräfte
zur konkreten Transformation unserer eigenen Welt sowie der globalen Realität.

3.) Die numerologische TAROT-Energie von 2014

Der Wagen (Quersumme 7)

Eine weitere Möglichkeit, die Jahresenergie zu betrachten, ist die alte
Grenzwissenschaft der Numerologie bzw. des Tarot. 2014 bildet darin
die Quersumme 7, welche in der großen Arkana des Tarots durch die
Trumpfkarte DER WAGEN symbolisiert wird.

Kernaussage dieses Archetyps (aus "Tarot – Spiegel deiner
Bestimmung" von Gerd Ziegler): „Bereite dich auf einen Neuanfang vor,
der dein Leben bereichern und erweitern kann. Noch ist es Zeit, nach
innen zu schauen und alles in Ordnung zu bringen, um dann im
richtigen Moment den Start in die neue Situation oder in den neuen
Lebensabschnitt zu wagen.“

Anregung: „Finde eine Meditationstechnik, mit der du dich wohlfühlst
und die dir Freude macht. Praktiziere sie über einen längeren Zeitraum
hinweg möglichst regelmäßig. Falls du jemals daran gedacht hast,
einen Kurs zu besuchen, in dem Meditation zur Selbsterfahrung
eingesetzt wird, ist jetzt ein guter Zeitpunkt, dich anzumelden.“

Affirmation: „Ich halte mich bereit für eine Veränderung bzw. einen Neuanfang in meinem Leben.“

Passend zur Jahresenergie des TZOLKIN erhalten wir auch aus dem TAROT die Botschaft, unser meditatives
Bewusstsein zu nutzen, um in unserem Inneren aufzuräumen und auszumisten. Damit wir dann im richtigen
Zeitpunkt – in Synchronizität mit der vertikalen Zeit – optimal für die Umsetzung einer neuen Realität im Außen
vorbereitet sind. Meditation, Innenschau und Selbstbefreiung gehen somit der konkreten Handlung für die
Verwirklichung unserer Träume und Visionen voraus, damit wir den optimalen Zeitpunkt nicht verpassen.
Entweder weil wir aus Ungeduld zu früh lospreschen und das Kind mit dem Bade ausschütten, oder aus Angst
zu lange zögern und einfach nicht in die Pötte kommen.
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4.) Die vedische Feuerzeremonie

MAHAYAGA vom 06.–12.02.2014

Unterstützt werden diese Prozesse, denen letztlich jeder Mensch in
diesem Jahr bewusst oder unbewusst ausgesetzt ist, durch eine
international organisierte Feuerzeremonie "Dharmasooya Mahayaga"
vom 6.–12.02.2014 in Kerala (Südindien).

Ein Mahayaga ist die höchste Form der vedischen Rituale. Es findet
statt, wenn ein großer Heiliger und die Regierung eines Landes in der
Notwendigkeit eines solchen Rituals übereinstimmen, um die aus dem
Gleichgewicht geratenen Kräfte der Natur und des menschlichen
Geistes wieder zu harmonisieren.

Außer dem Dalai Lama sind u.a. Amma (Mata Amritanandamayi), Sri Sri Ravi Shankar, Mutter Meera, Baba
Ramdev aus Haridwar und Jeffrey Armstrong eingeladen. Führende Vertreter der Regierung Keralas und
Indiens, sowie Wissenschaftler und Gelehrte haben bereits ihre Teilnahme zugesagt.

Wer nicht nach Indien kommen kann, der kann sich von zuhause aus, innerlich oder über die geplante
Livestream-Übertragung mit der Energie des Mahayaga verbinden und von dem enormen Energiefluss, der
erzeugt wird, profitieren. Gleichzeitig können Sie durch gute Wünsche und Absichten, Meditation, Gebet und
innere Verbundenheit während der täglichen Aktivitäten einen Beitrag leisten für Frieden und Harmonie in der
Welt und eine Erweiterung des menschlichen Bewusstseins.

Mehr darüber finden Sie auf www.sritathata.de.

5.) ASTROLOGIE: Das „Große Kreuz“

5. Uranus-Pluto Quadrat am 21.04.2014

Bereits zum fünften Mal werden wir am 21.04.2014 ein exaktes
Spannungsquadrat zwischen diesen beiden gewaltigen Archetypen
erleben, das bereits seit Mitte Dezember 2013 zu spüren ist. Diesmal
bekommt es noch Unterstützung von Mond (in Konjunktion mit Pluto im
Steinbock), Mars (in der Waage) und Jupiter (im Krebs).

Ein großes Quadrat schaut aus wie eine 2D-Pyramide und zeugt von
extremen Spannungszuständen, die nach Lösungen durch erweitertes
oder erneuertes Bewusstsein verlangen. Jetzt sind alle beteiligten
Planeten in beginnenden Zeichen. Uranus im Widder will einfach nur
losstürmen, etwas Neues machen, der Erste sein.

Jupiter im Krebs möchte bemuttern und beschützen, aber dabei tonangebend sein. Mars in der Waage will
Maßstäbe für die Beziehung setzen und Pluto im Steinbock Maßstäbliches für die Gesellschaft leisten. Ein
großes Quadrat in beginnenden Zeichen will führen, nicht nur beginnen, sondern aktiv etwas Neues anfangen.
Und mit all der Spannung, die es mit sich bringt, ist der Aktionsdrang besonders groß.

Aus ohnehin schon explosiver Veränderungslust (Pluto-Uranus-Quadrat) kann Fanatismus (Jupiter-Quadrat)
und Gewaltbereitschaft (Mars-Quadrat) werden. Die beteiligten Planeten könnten kriegerische Prozesse sowohl
im persönlichen (Mars) wie auch im gesellschaftlichen Umfeld (Jupiter) anzeigen. Wobei ebenso die Chance
besteht, dass die Kraft der drei energiereichsten Planeten vom destruktiven in den konstruktiven Bereich
verlagert werden können.

Das Streben nach Frieden und Glück muss sich nicht zwangsläufig durch gewaltige Revolutionen ausdrücken,
sondern könnte auch in einer kohärenten Vernetzung auf die gemeinsame humane und spirituelle Basis
harmonisch umgesetzt werden.

Mit Pluto in Steinbock ist es leider auch möglich, dass die Dinge noch viel schlimmer werden, ehe sie
irgendwann tatsächlich besser werden. Zudem findet es auf dem kritischen 13. Grad statt, was eine
dramatische Entwicklung in der Geschichte dieses Jahrzehnts anzeigen könnte.

Mit der folgenden Darstellung schließen wir die Übersicht der aktuellen Zeitenergien. Sie möchte uns daran
erinnern, dass wir es verantwortlich mitentscheiden, welche Realität wir in den nächsten Jahren bis 2025
zulassen bzw. miterschaffen. Diese wird dann die Grundlage für den weiteren Weg der Menschheit für die
nächsten 260 Tuns bilden (die aufsteigende 7. Planetare Unterwelt 2013 – 2268).

Quo vadis Menschheit?
ANGST – Lügen LIEBE – Wahrheit

Sklaven Mit-Schöpfer

Trennung & Kontrolle Einheit & Frieden

Konsum-Ausbeutung Wahre Ökologie

Städte & Slums Lebensinseln

Armut & Seuchen Fülle & Wohlstand

Maschinelle Medizin Ganzheitliche Medizin

Fossile Energie Freie Energie

Verdummung Erleuchtung

Materielles Bewusstsein Universelles Bewusstsein

Digitale Technologie Licht-Technologie

Dunkles Zeitalter (3D) Goldenes Zeitalter (5D)

Der Parasit ist nichts, das Milieu ist alles.      

[Es ist nicht unsere Absicht, Sie mit dieser E-Mail zu belästigen. Falls Sie keine weiteren mehr erhalten wollen,
können Sie sich ganz einfach abmelden.]

Mit herzlichen Grüßen
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aus dem zauberhaften Blaubeerwald

Christine & Martin Strübin

Blaubeerwald-Institut
D 92439 Altenschwand
Tel.: +49 9434 3029
Fax: +49 9434 2354
info@blaubeerwald.de
www.blaubeerwald.de

www.aurasystem.de www.delphine-delfine.de www.cantorholistictouch.de

www.mayakalender-2012.de www.monoatomischesgold.de www.ausbildung-channeling.de
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